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 Schmerz SO NEHMEN SIE MIT UNS KONTAKT AUF

Schmerz Zentrum Zofingen
Hintere Hauptgasse 9
CH-4800 Zofingen
Telefon 062 752 60 60
Telefax 062 752 03 03
Internet www.schmerzzentrum.ch
E-Mail mail@schmerzzentrum.ch 

 
Anfahrt mit dem Zug
Vom Bahnhof SBB erreichen Sie das Schmerz Zentrum 
nach einem Spaziergang durch das malerische Städtchen 
Zofingen in 5–10 Minuten.

Anfahrt mit dem Auto
Autobahn A1 von Basel / Zürich:
Ausfahrt Nr. 48 Oftringen
Autobahn A2 von Luzern:
Ausfahrt Nr. 18 Reiden
Die Parkplätze in der Zofinger Innenstadt sind gebühren-
pflichtig. Am besten parkieren Sie im Bahnhof-Parking, 
von wo Sie das Schmerz Zentrum zu Fuss in 5–10 Minuten 
erreichen.
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Die gesellschaftliche Bedeutung chronischer Schmerzen 
wird zunehmend erkannt. Gemäss einer Studie von 2004 
haben 16 % der Schweizer chronische Schmerzen.
Jeder sechste sagt, er wolle wegen seiner Schmerzen zeitwei-
se nicht mehr leben, 28 % fürchten um ihren Arbeitsplatz, 
16 % verlieren ihre Arbeit tatsächlich.

Schmerztherapie – ein neues Spezialgebiet
Die Erkenntnisse über Schmerzen nehmen rasant zu. 
In den letzten Jahren sind neue Behandlungskonzepte 
entwickelt worden.
Die Therapiemöglichkeiten werden komplexer und be-
dürfen spezialisierter Fachärzte. Für ein optimales Behand-
lungsresultat ist eine koordinierte Zusammenarbeit von 
Schmerztherapeut, Hausarzt und Fachleuten aus weiteren 
Spezialdisziplinen notwendig. 

Erfolg durch Erfahrung und modernste Tech-
nologie
Das Schmerz Zentrum Zofingen wurde im Jahr 2000 als 
erste unabhängige Institution von Ärzten mit langjähri-
ger Erfahrung auf dem Spezialgebiet Schmerztherapie 
gegründet. Dank einem nationalen und internationalen 
Netzwerk kann jedem Patienten die zurzeit bestmögliche 
Behandlung nach neuesten wissenschaftlichen 
Erkenntnissen geboten werden.

Strukturierte Diagnostik
Das Problem bei chronischen Schmerzen: Weder die körperliche 
Untersuchung noch die Röntgendiagnostik vermögen die 
Schmerzursache zuverlässig festzustellen. Nur hochpräzise, 
unter Röntgenkontrolle durchgeführte diagnostische Nerven-
blockaden versprechen Erfolg. So können z.B. die Zwischen-
wirbelgelenke als Ursache von Rücken- oder Nackenschmerzen 
zuverlässig bestätigt bzw. ausgeschlossen werden.

 
Effiziente Behandlung
Erst die genaue Kenntnis der Schmerzursache ermöglicht 
eine zielgerichtete und dadurch effiziente Schmerztherapie. 
Die Behandlungen werden ambulant in Lokalanästhesie 
vorgenommen. Dadurch wird ein Höchstmass an Sicherheit 
und Behandlungserfolg erreicht, die Belastung ist minimal, 
Nebenwirkungen sind sehr selten.

Angewandte Methoden:
. Infiltrationen zur Verminderung von 
 Nervenreizungen
. Radiofrequenzbehandlungen zur Unterbrechung 
 bzw. Modulation der Schmerzleitung
. Hinterstrangstimulation zur Schmerzmodulation
. Implantation von Medikamentenpumpen, 
 z.B. bei Tumorschmerzen
. Optimierung der medikamentösen Therapie
. Vermitteln von Strategien zum Abbau von 
 Schonverhalten und zur Stressbewältigung

BEHANDLUNGSKONZEPTFÜR WELCHE PATIENTEN SIND WIR DA?SCHMERZTHERAPIE

Grundsätzlich für alle Patienten mit akuten und chroni-
schen Schmerzen, insbesondere:
. Rückenschmerzen
. Akute Diskushernie (Ischias, Hexenschuss)
. Nacken-Schulter-Schmerzen
. Schleudertrauma
. Gelenkschmerzen

 
. Cluster-Kopfschmerzen 
. Trigeminusneuralgie
. Schmerzen nach Herpes Zoster (Gürtelrose)
. CRPS (früher M. Sudeck)
. Tumorschmerzen
. Therapieresistente Angina Pectoris und 
 periphere Durchblutungsstörungen
  


